
z«rch die zweyte soll die E m f M der Englt-
schen Natur-und HanderzeugmM wleder voll«
kommen erlaubt werden. D^dr t t te B' l l ver-
s?uct daß den fremden SckMcn, welche aus
dc, Amerikanischen Häfen anslaufen, mcht er.
l.nbt scn, ftemde Unterthanen mtt sich als
Schiff' ol '»wegzuführen, (dann! die Schiffs-
unt Il.chung, die sick die Engländer erlaub,
te keinen Grund mehr haben möge )

sind zwey Mahl
vorael' en/'und es ist dann mit einer grosien
Med beit der Stimmen entschndcn worden,
sc b n einen Abschuß des ganzen Hau.
scs zur Erwägung und Berichterstattung zu

^^asse lbe aeschab in Ansehung einer in Vor<
schl^ gebraten B i l l , welche die Ausfuhr des

^ ^ Z n ' d i 7 ^ ^ . i von Canada scheinen d ,
qegenseit.gen Hcere sich ganz rulng zu verbal
tcn Man hört n->r von unbedeutenden Posten,
gefegten, luchts von Bewegungen und U.Uer-
nchmungen.

S p a n i s c h e s A m e r i k a .

Vera-Cruz, den 9. Fe'r. i8>4. Der spa-
nische General Aano l M so eben d?n Anwv-
rer der Nebelten von Nel>-Spanen ubertal'
len, und ihm einen bcnäcl,sl,cke>i Verlust bey.
gebracht; ^4 Kriegsgefangene m»ß!en über d-.e
^linae sm'inien. Morelo- verelmgte slck h^el.
au mt M' tamows, e.iem merika.ntthe.rOe-st.
?icke der wegen seiner kr ieger ,^" T^enie
rud der sirc«gen Mannszucht seiner Truppen
berühmt ist, wurde aber abermals v.!l'<i be.
s ^ und vo>n Gc cral Llano in d-e Flucht ge.
V c z Man rechnet den Verlust der Auft

rührcr bey dieser Gelegenheit auf 700 Mann
an Todten, worunter sich 20 Geistliche oder
Mönche befinden, und auf ?on Gefangene,
unter denen der berüchtigte Matamoros, die
sesseüe Stüp«der Parthey, und etwa 20 Ober-
sscn und Oberstlieutenants sind Die Gefan-
aencn müssen über die Kliuge springen, und
Matamoros wird in diesem Augenblicke der
P 0 eß gemacht. Sein Tod wird die gerechte
A ° H f^r die Ermordung des Chefs des B a .
Linons vou Asturien seyn, der auf semen Be-
fehl erschösse" wurde.

M i s c e l l e.

Als Joseph Bonaparte eiligst aus Spa«
nien entfloh, wurde er so lebhaft verfolgt, daß
er, um nicht ergrisseu zu werden, aus dem
Waaen sprang und sich davon machte. D l ,
ihm Nacheilenden gelten den Wagen an, und
untersuchten M auf das genaueste. Man fanb
in demselben unter andern Kostbarkelten, He«
mählde von grossem Werthe. Diese rnche Ve«.
te wurde der Frau Herzoginn von Wellington
zuaeschickt, welche sie zwar annahm, icdoch
durch die öffentlichen Blätter bekannt machen
l?eß- *llc diejenigen, welche sich als Etgen«
tl,ümcr d!cscvGcmähld? ausweisen kannten, hätttl»
solche m Tnpfang zu nehmen.

Wechse l - C o u r s in W i e n

am 4. Iuny iZt4.

Augsburg, für iaa Gulden 7 206 1/4 Hs5<̂.
Curr. Guldeu > 204 1/6 2 Mon.

Conventionsmünze pr, Cto. 206 1/4

Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung. N " . 46.

B t y W . H. K°rn, Buchhändler in Laibach ist folgend« zu haben:
«, «.V . ^ , «̂  a n..«/. »,-v «olitlsHen aeisilichen mililailischen Verordnungen und Ge«



Fügcr das adeiiche Richleramt oder das gerichtliche Verfahren außcr Streitsachen Z
Bände 4 ft. Zu kr.

— das gerichtliche Verfahren in Streitsachen Z Bä^de 4 fl. Zo kr.

Das allgemeine bürgcrliche Gesetzbuch für gesäumte deutsche Erblander der österreichischen
Monarchie gebunden 2 st. 24 kr.

Homta Sammlung der sämmll'chel, politischen und Justiz. Gesetzen vom l . Iancr 1309. dis
Iu l ,y » Z l l . 4 Bande, oder her fotlgesetz',en Klopalschekischei« Sammlung ^.6. diS 29.
Band ü ft

Von Wage^sbach Handbuch für KmmnalriKter, Vezilksohrigk.iten und jel,.' die slö z>lM
KllMlnalrlchtelümt volbereiten Z Bände 5 fi.

Ferner ist neu angekommen:

Kurze und wahrhaftige Erzähl nq vo^ Napoleoc, Von^parlens oerde?blichen Anschlage«,, ron
seinen lllieg.'n ii, Spanien und Nußlan?, von 0er Z?ls»ölllNij ftil.er Heercsmacht 1̂ Zö l r .

Lieder für Dclitscbe im Jahre dcc Flelyeil ^ 1 ^ . l fl.
Ueber d«v Velhälllüß Englands un > ̂ a.ifselchö jÄ E„ropa H4 kr
Jean Paul KaiS u»d P^öouö, T^)r ,!wechjel lc)>4. 20 kr.
Neueste Chron^ck von Ole^)cn ^a kr.
Ueber Volksh:ß unl> udes i>e°! Gtdrailch '̂lncr fr mden Sprach? 45 kr.
Der Feldzug von lZ 'Z . Z6 kr. , ^, . , ^ °
Belehrung das Bad in Reilhaus zum Vsrt^<! dcr Vrsundhelt zu gebrauchen 4 tr.

N a c h r i c h t ,

I n Bürgelsp'tl l in 2^n Stock isi Champasin,r erster Gattung ^ Z fl. Vcrdeau idem
idem 2 ft. »9 kr. oie Noü^'ii'.c zu haben; so ^ie a'lch Zara Rosoglie tuld etliche tleine
Parlhl.n Co on a «Waaren H'.hle ^p ie r , Mehlspi ß,n,Liqueurs und Oel.

D i e n st g e s u ch.
Ein junger Mann , welche durch mehrere Jahr? in öffentlichen, wie auch Prioat'Dien»

sien, zur Zusr','dcnhcit ftuler Vorgr!sylen, gestanden ist. wünsch! einige Agenzien, Bedien,
stung auf dem Lande oder eine Hauödisorgersielle zu erhalten.

Das Nähere erfährt ma., in )er Heringasse Nr. 203. zur ebenen Erde bei dem Herrn
Ha«sme,ster. La boch am 10. Iurw 18^4.

Lizilazions « Anzeige. (Z)

De« ,F. I.lk,y i Z l 4 . Vormittag von 9 bis l2 Uhr wird in dem M'Nric« Gebäude zu
Landstraß d,, Pollosche l̂ I re i ln^cy in der Sta^lSh.'rrschclst Landstraßer und Plcrttrjacher
Gebil^s > Waldungen an den per C^nlner Meistöielbenden uaf dicy Jahre in Paa,t ausge«
lassen werden. Die Pachlbedingniss- können im Bureau dcr löbl. k. k. HomailienDirell ion
zu Laibach, poel bey dem Boluainen.Huleau in Lsudstraß einceschcn weldeu.



B e k a n n t m a c h u n g . <3)

An HerlN Joseph Pagon gew. Fähnrich des ersten Zillier Landwehr Bataillons,
«ssackdem für Herrn Joseph Pagon qemäß obergerickilichen Urtheils ein Betrag pr. 20 ss.
^ach^em fur Y r ^ndgecickte deposnin l.e^t, welken derselbe zur

^ ! " n l i ^ 3 c ^ m ^ l i g 1 e n dey h ies ig La.dger.chle crsche.nen, und den obigen Betrag gegen

2 " ' " ^ ^ ^ n o ^ c h l der Slaatshe.rschaft Freycnsi^- in Oberstcyer an 20. May .814.

B e k a » n t m a ch u g.'

Von dem im 63. und 72. Stück der Handlung,Zeitung angekündigten

A d d r e ß b ' u c h 1
der jchl bestehenden Kaufteule und Fabrikanten

v o n
E r; r 0 p a

ird le^ ' tZ an ^wey Bänden und nächstes uuH an einem drillen Bande zugleich gedruckt,

" ' ^ < ^ ' ^ r r n ' ^ u ^ > t t ' n n d Fabrikanten werden daher sthr gebeten ,,ns ihre Addressrn
>- ..,- ^ ^ a^ d-e ü^cne"enel: ^and'^mqen altts s,̂ !>u:Nssste franro einzusenden. Auch kann
^ ^ ' ^ A . ^ mi ftchs Gulden rheinisch oder drey Neichslh.ler acht Gros^n säch.

^?d^a le i ch 'n a.ssührlich a.gcvcn w i t l , zahl« für .)ic gcschticdcne Quar t . 0̂  er dle gedruckte

^ " " Z ) a ^ ^ ^r'"Acht'gkeit einer Addresse alles gelegn ist, so bitten wir diese deutlich, mit

^ ^ N ' W ^ ^ Uebcrblick des i n . und ausländischen

I n d u s t ^ f i e i ^ ' gewahren. '
Nülnb g, am ^6. Mm. ^ ^ ^ ^ ^ Königlich privileairten all/lemeinen

Han^lungs» Zeitung in Nürnberg.

Agende Buchhandw^^7z^ ,^N^ :^ ""' ^ « "

d.e F'scher'lche ' " ' V ^ ' ' " ^ ' ' ^ ' ^ , _ , V , r l Sa^^^ in Pest Herr A. I . H.nll.bcn; in Preßburg
seph Schuaydrr; m Mawnd P^r'Ka^l ^ a w ^ Sckwaiaer; in Salzburg die Maylr'sche

ß u c h ^ ^ ^ T"er ^ a n d i n i ; in Wien Herr Kupffer und Wimmer.

Auch ist bey uns so eben erjchicnen, und in denselben Handlungen zu habem

Neueste Ge ld > M N n z - M a ß - u n d Gewichtskunde, für Kaufleute,
Geschäftsmanne und Zeilungslestr; in 4w. Preis 3 ft. auf Velinpapier 3 <l. zb kr,



Bey Korn und Licht in Laibach wird Pränumeration angenommen auf:
Naiserl. Rönigl. Oesterreichischer

Iustitzsteller lind Advokaten - Schreibkalender
' für das Jahr 1815.

Gebunden mit 2 fi. — W. W .

R N Oesterreichischer Oekonomischer Schreibkalender
von T h 0 m a n n

berrausgeber und Follsehl'r 5«>s Tbeuß^en ökonomischen L^ikons für das Jahr iZ iF .
"̂  Gebunden m,l 2 fl. — W . W .

Den Inhalt beyder Kalender kann man ia dem Inlellenzblalt der Laibacher »Zeitung
Nr. 42. 45. ersehen.

Ferner ist zu haben:

Theuß s ökonomisches Lexikon für die k. k. österreichischen Staaten bearbeitet vo»
Thomann in 6 Theilen mic Rupfern und Tabellen 15 ß.


